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In nahezu allen Bereichen des Alltags haben mikrocontroller- 
basierte Schaltungen Einzug erhalten. Sie sorgen durch  
ihre Steuerungs- und Regelarbeiten für einen reibungslosen  
Ablauf vieler Alltagsgegenstände, beginnend beispielsweise 
beim Radiowecker, der elektrischen Zahnbürste oder der Fern-
sehfernbedienung bis hin zu komplexen Steuerungen in Fahr-
zeugen, der Unterhaltungs- oder Mobilfunkelektronik. Daher ist 
der Mikrocontroller eine wichtige Komponente unseres Lebens 
geworden und kaum mehr wegzudenken.  
 
In diesem Projekt erstellen Sie einen elektronischen Würfel, der 
basierend auf einer Mikrocontrollersteuerung auf Knopfdruck 
eine Augenzahl  
zwischen eins und sechs per Zufallsgenerator „würfelt“ und an-
schließend durch Leuchtdioden anzeigt.  
 
Die Software für den elektronischen Würfel wird in der Pro-
grammiersprache C geschrieben. Als Entwicklungsumgebung 
dient die Arduino IDE. Diese Entwicklungsumgebung ist vor 
allem für weniger versierte Anwender gedacht, da sie sehr ein-
fach zu bedienen ist und viele vorgeschriebene Funktionen enthält. 
 
Damit das Programm in den Flashspeicher des Mikrocontrollers gelangt ist es nötig, dieses zu 
Kompilieren („für den Mikrocontroller übersetzen“) und es über ein SPI auf den Mikrocontroller zu 
brennen. Dabei gibt es einiges zu beachten, was sie während des Versuches erfahren werden. 
 
Ziel des Versuches besteht darin, ein Programm für den Würfel zu schreiben, welches anschließend 
mit einem Arduino UNO als ISP auf den Mikrocontroller gebrannt wird. Für den Versuch werden keine 
Programmierkenntnisse vorausgesetzt. 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Arbeits- Schutzkleidung im Labor: 
Eine spezielle Schutzkleidung ist im Labor nicht erforderlich. 

Pinout des Mikrocontrollers AtTiny85 

Quellcode in Arduino 


